
Jugendwohngruppe 
Musikantenweg
Perspektiven für junge 
Geflüchtete entwickeln



Die Jugendwohngruppe (JWG) Musikantenweg 
‚wohnt‘ in einem schönen Altbau in einem der 
beliebtesten Stadtviertel Frankfurts, so dass 
man das Flair der Berger Straße in der unmit-
telbaren Nachbarschaft genießen kann. Die 
U-Bahnstation Merianplatz ist direkt vor der 
Tür, Zentrum, Ärzte, Schulen und Jugendzen-
trum befinden sich in Laufnähe.

Die Betreuung findet überwiegend werktags tagsüber 
statt, so dass Interessenten für die JWG Musikantenweg 
über eine Grundselbständigkeit im Wohnen und in der 
Haushaltsführung verfügen sollen. Außerdem sollten 
verbindliche Absprachen getroffen werden können.
Die JWG Musikantenweg ist so klein, dass man – wenn 
man möchte – eine enge Anbindung hat – wenn man 
nicht möchte, aber auch nur so viel Betreuung und 
Anbindung, wie man braucht. 

In der JWG Musikan-
tenweg bestimmen 
die Bewohner/-
innen selbst, nach 
Absprache mit den 
Betreuenden, ihre 
Aufenthaltsdauer.

Perspektiven entwickeln

Zahlen 

 ● 9 Plätze: 3 Wohnungen  
mit jeweils 3 Zimmern

 ● Team: Leitung und zwei  
pädagogische Fachkräfte

 ● Betreuungsschlüssel: 1 : 3,5

 ● Betreute Wohnform gemäß  
§27 in Verbindung mit §34  
und §41 SGB VIII.



Zielgruppe

• junge Ausländer/-innen mit Fluchthintergrund
• 18. bis vollendetes 21. Lebensjahr
• Wunsch nach Betreuung und Unterstützung auf dem 

Weg der Verselbständigung
• anerkannter & definierter Anspruch auf Hilfe zur 

Erziehung nach SGB VIII liegt vor
• auch §35a SGB VIII
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Einzugsgebiet

Das Einzugsgebiet erstreckt sich bundesweit. Die Bele-
gung erfolgt vorrangig über das Jugendamt der Stadt 
Frankfurt, kann aber auch über andere Jugendämter 
erfolgen. 

Betreuungsschwerpunkte

• Steigerung von Fähigkeiten zur Alltagsbewältigung
• Entwicklung einer realisierbaren Schul- und Berufs-

perspektive
• intensive Lernbetreuung für den Schul- oder Ausbil-

dungsabschluss bei Bedarf
• Betreuungsdauer und -ziele richten sich nach 

dem individuellen Bedarf und werden gemeinsam 
mit dem Jugendamt im Rahmen der Hilfeplanung 
besprochen

• weitere Entwicklung von Bewältigungsressourcen für 
persönliche Belastungen

• Unterstützung bei Verselbständigung und Suche 
nach eigenem Wohnraum



JJ e. V. – Jugendwohngruppe Musikantenweg

Musikantenweg 39
60316 Frankfurt
Fon 069 9494 2528
Fax 069 9494 2529
E-Mail jwgmusikantenweg@jj-ev.de

Die Jugendwohngruppe Musikantenweg ist 
eine Jugendhilfeeinrichtung (sonstige betreu-
te Wohnform) in der Trägerschaft des Vereins 
Jugendberatung und Jugendhilfe e. V. (JJ).

Jugendberatung und Jugendhilfe e. V.

Gutleutstraße 160-164 • 60327 Frankfurt
Fon 069 743480-0 • www.jj-ev.de

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2015

Der Verein Jugendberatung und Jugendhilfe e. V.
besteht seit 1975 und ist Träger von Einrichtungen
und Diensten im Bereich der Jugend-, Eingliederungs- 
und Suchthilfe. Im Rhein-Main-Gebiet betreiben wir 
an über 50 Standorten im Verbund Angebote zur 
Prävention, Suchtberatungsstellen, Substitutions-
ambulanzen, ein Krankenhaus, Fachkliniken der medi-
zinischen Rehabilitation, Betreutes Wohnen, Schulen,
Wohn- und Pflegeeinrichtungen sowie ambulante
Dienste und stationäre Einrichtungen für Kinder, 
Jugendliche und deren Familien. Der Verein beschäf-
tigt rund 900 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 


